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PRESSEMITTEILUNG 
Emsdetten auf der Zielgeraden zur Glasfaserstadt 
Emsdetten 02.03.2023: Mit dem Förderprojekt „Graue Flecken“ werden die letzten 
unterversorgten Gebiete Emsdettens ans Glasfasernetz angeschlossen. 
Durch den stetig steigenden Bandbreitenbedarf gewinnt ein Glasfaseranschluss für 
Bürger*innen immer mehr an Bedeutung. 

Um die "grauen Flecken" also die Gebiete im Außenbereich von Emsdetten, in welchen 
bisher eine Internetversorgung mit unter 100 Mbit/s im Download gegeben war, 
ebenfalls über Glasfaser zu versorgen, hat der Kreis Steinfurt im Auftrag der Stadt 
Emsdetten einen Förderantrag für die Förderung des Ausbaus der 305 aktuell noch 
unterversorgten Adressen beim Bund gestellt. 

Da sich kein Telekommunikations-Anbieter gefunden hat, welcher den Ausbau 
eigenwirtschaftlich durchführt, geben der Bund, das Land NRW sowie die Stadt 
insgesamt 1,375 Mio. € für die Förderung zur Deckung der Wirtschaftlichkeitslücke aus. 

Die Stadtwerke Emsdetten mit ihrem Tochterunternehmen TKRZ konnte sich in einer 
europaweiten Ausschreibung durchsetzen. Daher bauen und betreiben sie zukünftig das 
neu zu errichtende Glasfasernetz. 

 
v.l.n.r: Ingmar Ebhard (Breitbandkoordinator des Kreises Steinfurt), Landrat Dr. Sommer, 
Bürgermeister Oliver Kellner, Jürgen B. Schmidt (Geschäftsführer Stadtwerke Emsdetten & TKRZ), 
Helmut Deilen (stellv. technischer Leiter Stadtwerke Emsdetten, Inga Hagemann (Prokuristin TKRZ) 
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Bürgermeister Oliver Kellner zeigt sich hoch erfreut. „Mit dieser letzten Ausbaustufe ist 
Emsdetten – inklusive des eigenwirtschaftlichen Ausbaus und der Gebiete Sinningen und 
Kleine Schweiz – eine der ersten Städte in NRW, die eine 100%ige Glasfaserversorgung 
über das gesamte Stadtgebiet vorweisen kann.“ 

Auch Landrat Dr. Sommer sieht Emsdetten als Vorreiter und Beispiel für den 
erfolgreichen Glasfaserausbau im Kreis Steinfurt. So betrage die Zeitspanne zwischen 
Antragsstellung und Baubeginn des neuen Glasfasernetzes nur 15 Monate. 

Jürgen B. Schmidt, als Geschäftsführer der Stadtwerke Emsdetten sowie deren 
Tochterunternehmen TKRZ, berichtet von den Ausbauaktivitäten der Stadtwerke, 
welche durch das bestehende, weitflächige Glasfasernetz sowohl den 
Fördermitteleinsatz als auch die Zeitspanne für den Ausbau minimieren können. Der 
Ausbau soll bis März 2024 abgeschlossen sein. 

Zusammen mit den attraktiven Tarifen der TKRZ, bietet sich den Bürgern die einmalige 
Chance kurzfristig in den Genuss eines Glasfaseranschlusses zu kommen. Start der 
ersten, für die Anwohner sichtbaren, Ausbaumaßnahmen ist bereits der 20. März. 

Um sich als Anwohner an das Glasfasernetz anschließen zu lassen, rufen alle drei 
Vertreter die Bürger auf, einen Hausanschluss zu beauftragen. Dieser sei während des 
initialen Netzausbaus kostenfrei und nicht vom Abschluss eines Internetvertrages 
abhängig. Daher: "In den nächsten Tagen werden alle potenziellen Kunden mit einer 
detaillierten Infobroschüre über die weiteren Schritte informiert. Die Beauftragung ist 
daher ein Kinderspiel.“ So Jürgen B. Schmidt. Die Mitarbeiter im ServiceCenter in der 
Innenstadt stehen bei Fragen ebenfalls gerne hilfreich zur Seite. 

 

Über TKRZ Stadtwerke GmbH  
Die TKRZ ist der Internetanbieter für alle Emsdettener*innen und eine 100-prozentige 
Tochter der Stadtwerke Emsdetten. Als IT-Dienstleister blickt das Unternehmen auf über 
20 Jahre Erfahrung zurück – das macht sich bezahlt! Egal ob Privatkunde oder 
Geschäftskunde, bei den angebotenen Tarifen ist für jeden das Passende dabei.  
 
Pressekontakt:  
Inga Hagemann • TKRZ Stadtwerke GmbH • Inga.Hagemann@tkrz.de • www.tkrz.de 
 


